
Stadt Crivitz

Beschlussvorlage Vorlage-Nr:
Datum:
Status:

BV Cri SV 013/19
10.12.2019
öffentlich

Beschluss über die Aufstellung der 3. Änderung der Innenbereichssatzung 
für die Ortsteile Gädebehn, Kladow und Basthorst der Stadt Crivitz

Fachbereich:

Sachbearbeiter/-in: 

Amt für Stadt- und Gemeindeentwicklung
Herr Wiese

 Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin
Ortsteilvertretung Gädebehn der Stadtvertretung der Stadt Crivitz 
(Entscheidung)

21.01.2020

Ausschuss für Bau, Planung und Stadtentwicklung der Stadtvertretung der 
Stadt Crivitz (Entscheidung)

23.01.2020

Sachverhaltsdarstellung:
Die 2. Änderung der Innenbereichssatzung für die Ortsteile Gädebehn, Kladow und 
Basthorst ist am 05.11.1999 in Kraft getreten.

Die Satzung umschließt auf dem Grundstück in der Schlossstraße 13 im Ortsteil Basthorst 
der Stadt Crivitz nur das Wohnhaus. Die geplante Vergrößerung des Wohnhauses ist somit 
nicht möglich. Durch den Antragsteller wurde daher die Änderung der Satzung beantragt. 
Mit der Änderung kann eine Erweiterung des Wohnhauses entsprechend des § 34 BauGB 
umgesetzt werden. 

Finanzielle Auswirkungen:
Die Kosten der Änderung der Satzungsänderung übernimmt der Antragsteller.

Anlage/n:
Auszug aus der Innenbereichssatzung (Änderung rot dargestellt)

Beschlussvorschlag:
Die Stadtvertretung der Stadt Crivitz beschließt die Aufstellung der 3. Änderung der 
Innenbereichssatzung der Ortschaften Gädebehn, Kladow und Basthorst der Stadt Crivitz. 

Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 S. 2 BauGB).







Stadt Crivitz

Beschlussvorlage Vorlage-Nr:
Datum:
Status:

BV Cri SV 014/19
10.12.2019
öffentlich

Gemeindliches Einvernehmen zum Bauantrag BA 191369
Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage
Gemarkung Crivitz, Flur 27, Flst. 4637, 46/35 (Geschwister-Scholl-Platz 2 
d in Crivitz)

Fachbereich:

Sachbearbeiter/-in: 

Amt für Stadt- und Gemeindeentwicklung
Frau Siraf

 Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin
Ausschuss für Bau, Planung und Stadtentwicklung der Stadtvertretung der 
Stadt Crivitz (Entscheidung)

23.01.2020

Sachverhaltsdarstellung:
Auf o.g. Flurstücken ist der Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage geplant (sh. 
Antragsunterlagen).

Das Vorhaben befindet sich im Innenbereich und ist somit nach § 34 BauGB zu beurteilen.
Nach § 34 (1) BauGB ist ein Vorhaben zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen 
Nutzung, der Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die Eigenart 
der näheren Umgebung einfügt und die Erschließung gesichert ist. Die Anforderungen an 
gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse müssen gewahrt bleiben; das Ortsbild darf nicht 
beeinträchtigt werden.
Das ist vorliegend der Fall.

Das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB ist bis zum 04.02.2020 erforderlich.

Finanzielle Auswirkungen:
keine



Anlage/n: 
Antragsunterlagen
 

Beschlussvorschlag:
Der Ausschuss für Bau, Planung und Stadtentwicklung der Stadtvertretung der Stadt Crivitz 
empfiehlt, das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag BA 191369 für den Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Garage auf den Flst. 46/37, 46/35 der Flur 27 in der Gemarkung Crivitz 
zu erteilen.



beate.siraf
Rechteck

beate.siraf
Rechteck



beate.siraf
Rechteck



beate.siraf
Rechteck



Stadt Crivitz

Beschlussvorlage Vorlage-Nr:
Datum:
Status:

BV Cri SV 015/19
16.12.2019
öffentlich

Gemeindliches Einvernehmen zum Antrag auf Vorbescheid (BV 190102) 
geänderte Unterlagen 
Am Basthorst 15, 19089 Crivitz OT Basthorst  
(Gemarkung Basthorst, Flur 1, Flurstücke 51/7)

Fachbereich:

Sachbearbeiter/-in: 

Amt für Stadt- und Gemeindeentwicklung
Herr Wiese

 Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin
Ortsteilvertretung Gädebehn der Stadtvertretung der Stadt Crivitz 
(Vorberatung)

21.01.2020

Ausschuss für Bau, Planung und Stadtentwicklung der Stadtvertretung der 
Stadt Crivitz (Entscheidung)

23.01.2020

Sachverhaltsdarstellung:
Der Bauherr beantragt in einem Vorbescheid gem. § 75 LBauO MV den Neubau einer 
Gartenlaube und die Nutzung eines bestehenden Schuppens als Bienenhaus. 
Das bestehende Gebäude dient der Bienenhaltung von 3 bis 6 Völkern und das neue 
Gebäude als Gartenlaube sowie zum Unterbringen der Anlagen zur Honigherstellung. 

Das Vorhaben liegt im Außenbereich gem. § 35 BauGB. Das Vorhaben ist planungsrechtlich 
zulässig, wenn keine öffentlichen Belange dagegen sprechen. 

Die verkehrliche Erschließung ist gesichert.  

Über das gemeindliche Einvernehmen gem. § 36 BauGB ist bis zum 11.02.2020 zu 
entscheiden.

Finanzielle Auswirkungen: 
Keine

Anlage/n:
Auszug Liegenschaftskarte mit Vorhaben



Beschlussvorschlag:
Der Ausschuss für Bau, Planung und Stadtentwicklung der Stadtvertretung der Stadt Crivitz 
empfiehlt, das gemeindliche Einvernehmen zum Neubau einer Gartenlaube und der Nutzung 
des alten Schuppens als Bienenhaus (BV 190102) in Basthorst zu erteilen.





Stadt Crivitz

Beschlussvorlage Vorlage-Nr:
Datum:
Status:

BV Cri SV 016/19
16.12.2019
öffentlich

Antrag auf Absenkung der Weggradiente im Sonnenweg in Crivitz

Fachbereich:

Sachbearbeiter/-in: 

Amt für Stadt- und Gemeindeentwicklung
Herr Beresowski

 Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin
Ausschuss für Bau, Planung und Stadtentwicklung der Stadtvertretung der 
Stadt Crivitz (Vorberatung)

23.01.2020

Stadtvertretung der Stadt Crivitz (Entscheidung) 03.02.2020

Sachverhaltsdarstellung:
Im Rahmen der Bauarbeiten „Ersatzneubau eines Einfamilienhauses in der Straße 
Sonnenweg 4 in Crivitz“ wurde durch den Bauherren der öffentliche Weg vor dem Neubau 
auf einer Länge von ca. 25-30 m zum Teil um bis zu 0,80 m abgegraben. Eine entsprechende 
Genehmigung für diese Arbeiten lag nicht vor. 
Aus diesem Grund wurde der Anlieger gemäß Beschluss BV Cri 532/17-01 durch die Stadt 
aufgefordert, entsprechende Nacharbeiten auf seine Kosten durchzuführen. 
Aufgrund von Beschwerden des Bauherren (bei der Bürgermeisterin) zu den sich hieraus 
ergebenden Kosten und dem Umfang der geforderten Nacharbeiten wurden diese im Zuge 
eines erneuten Ortstermins (siehe Protokoll) abgeändert und teilweise aufgehoben. Die neu 
vereinbarten Nacharbeiten beinhalten nachfolgende Punkte:

- Im Einvernehmen mit Fam. Priehn wird der Zaun bzw. die Hecke und der noch 
verbliebene Wall an der Grundstücksgrenze bzw. auf dem Grundstück Priehn 
ebenfalls abgetragen und entsprechend des „neuen“ Wegeniveaus neu inkl. Zaun und 
Bordanlage aufgebaut. Die Böschungssicherung könne somit entfallen. 

- Die vorhandenen Grenzsteine sind in diesem Zuge entsprechend durch einen 
Vermesser anzupassen (tiefer setzen).

- Der von der Stadt geforderte Anfahrschutz zum Haus (Dachüberstand) aus 
Hochborden (Ansicht mindestens 13 cm) ist weiterhin zu realisieren.

- Auf eine weitere Befestigung des Weges wird verzichtet da die jetzige 
Wegebefestigung als ausreichend eingeschätzt wurde.

Diese Punkte wurden durch den Bauherren ausgeführt und durch die Stadt Crivitz bzw. das 
Amt Crivitz bereits am 25.11.2019 abgenommen. 

Damit diese Entscheidung nun aber Rechtskraft entwickeln kann, ist die nachträgliche 
Bestätigung dieser Vorgehensweise durch die Stadtvertretung der Stadt Crivitz notwendig. 



  

Finanzielle Auswirkungen:
Keine 
 

Anlage/n:
Beschluss BV Cri 532/17-01
Protokoll vom Ortstermin am 23.09.2019
Abnahmeniederschrift vom 25.11.2019 

Beschlussvorschlag:
Die Stadtvertretung der Stadt Crivitz beschließt auf ihrer Sitzung der Gradienten-Absenkung 
im Bereich Sonnenweg 4 in Crivitz mit den nachfolgenden Auflagen im Nachgang 
zuzustimmen und diese dauerhaft zu dulden:

- Im Einvernehmen mit Fam. Priehn wird der Zaun bzw. die Hecke und der noch 
verbliebene Wall an der Grundstücksgrenze bzw. auf dem Grundstück Priehn 
ebenfalls abgetragen und entsprechend des „neuen“ Wegeniveaus neu inkl. Zaun und 
Bordanlage aufgebaut. Die Böschungssicherung könne somit entfallen. 

- Die vorhandenen Grenzsteine sind in diesem Zuge entsprechend durch einen 
Vermesser anzupassen (tiefer setzen).

- Der von der Stadt geforderte Anfahrschutz zum Haus  (Dachüberstand) aus 
Hochborden (Ansicht mindestens 13 cm) ist weiterhin zu realisieren.

- Auf eine weitere Befestigung des Weges wird verzichtet da die jetzige 
Wegebefestigung als ausreichend eingeschätzt wurde.

Gleichzeitig beschließt die Stadtvertretung der Stadt Crivitz den Beschluss 
BV Cri 532/17-01 vom 29.01.2018 aufzuheben.  











Stadt Crivitz

Beschlussvorlage Vorlage-Nr:
Datum:
Status:

BV Cri SV 017/20
06.01.2020
öffentlich

Gemeindliches Einvernehmen zum Bauantrag (BA 191365)
Nutzungsänderung von Gewerbe auf Wohnung
Gemarkung Crivitz, Flur 34, Flst. 103 (Brüeler Str. 5 a in Crivitz)

Fachbereich:

Sachbearbeiter/-in: 

Amt für Stadt- und Gemeindeentwicklung
Frau Siraf

 Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin
Ausschuss für Bau, Planung und Stadtentwicklung der Stadtvertretung der 
Stadt Crivitz (Entscheidung)

23.01.2020

Sachverhaltsdarstellung:
Auf o.g. Flurstück ist die Nutzungsänderung von Gewerbe auf Wohnung geplant (sh. 
Antragsunterlagen).

Das Vorhaben befindet sich innerhalb der geschlossenen Ortschaft Crivitz und ist somit nach 
§ 34 BauGB zu beurteilen.
Nach § 34 (1) BauGB ist ein Vorhaben zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen 
Nutzung, der Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die Eigenart 
der näheren Umgebung einfügt und die Erschließung gesichert ist. Die Anforderungen an 
gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse müssen gewahrt bleiben; das Ortsbild darf nicht 
beeinträchtigt werden. 
Das ist vorliegend der Fall.

Das gemeindlichen Einvernehmen gem. § 36 BauGB ist bis zum 88.02.2020 erforderlich. 

Finanzielle Auswirkungen:
keine

Anlage/n: 
Antragsunterlagen 



Beschlussvorschlag:
Der Ausschuss für Bauplanung und Stadtentwicklung der Stadtvertretung der Stadt Crivitz 
empfiehlt, das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag BA 191365 für die  
Nutzungsänderung von Gewerbe auf Wohnung auf dem Flst. 103 der Flur 34 in der 
Gemarkung Crivitz zu erteilen. 



beate.siraf
Polygon



beate.siraf
Rechteck

beate.siraf
Rechteck



Stadt Crivitz

Beschlussvorlage Vorlage-Nr:
Datum:
Status:

BV Cri SV 018/20
06.01.2020
öffentlich

Gemeindliches Einvernehmen zum Bauantrag BA 191444
Änderung der Betriebszeiten
Gemarkung Crivitz, Flur 33, Flst. 1/1, 2/1, 2/2 (Weinbergstraße 14, 19089 
Crivitz)

Fachbereich:

Sachbearbeiter/-in: 

Amt für Stadt- und Gemeindeentwicklung
Frau Siraf

 Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin
Ausschuss für Bau, Planung und Stadtentwicklung der Stadtvertretung der 
Stadt Crivitz (Entscheidung)

23.01.2020

Sachverhaltsdarstellung:
Der Antragsteller plant die Änderung der bestehenden Betriebszeiten an Werktagen von 7:00 
bis 21:00 Uhr.

Das Vorhaben befindet sich im Innenbereich und ist somit nach § 34 BauGB zu beurteilen.
Nach § 34 (1) BauGB ist ein Vorhaben zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen 
Nutzung, der Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die Eigenart 
der näheren Umgebung einfügt und die Erschließung gesichert ist. Die Anforderungen an 
gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse müssen gewahrt bleiben; das Ortsbild darf nicht 
beeinträchtigt werden.

Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB ist bis zum 19.02.2020 erforderlich.

Finanzielle Auswirkungen:
keine

Anlage/n: 
keine

Beschlussvorschlag:



Die Stadt Crivitz erteilt das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag BA 191444 zur 
Änderung der Betriebszeiten auf den Flst. 1/1, 2/1, 2/2 der Flur 33 in der Gemarkung Crivitz.
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